Anlage 2
	
[image: image15.jpg]KLAR!

Mit Praxis fit fiir die Ausbildung in Nordrhein-Westfalen
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Information für Eltern und Erziehungsberechtigte!
Liebe Eltern bzw. Erziehungsberechtigte der Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen,

alle Eltern wünschen für ihre Kinder nach der Schulzeit einen erfolgreichen Zugang zur Arbeits- und Berufswelt. Die Schule Ihres Kindes ist sehr an einem erfolgreichen Anschluss nach der Schule in eine Ausbildung interessiert und nimmt an dem Projekt „STARTKLAR“ Mit Praxis fit für die Ausbildung“ teil.
„STARTKLAR!“ unterstützt die Schulen, die Berufsorientierung der Schülerinnen und Schüler zu vertiefen und den Übergang in Ausbildung zu erleichtern. „STARTKLAR!“ beginnt für alle Schülerinnen und Schüler in der Klasse 8 und kann dann in Klasse 9 und 10 auf freiwilliger Basis weiter geführt werden. Nähere Informationen zur inhaltlichen Ausgestaltung für die Klassen 9. und 10. werden Sie noch von der Schule erhalten.

Als Schulveranstaltung wird Ihr Kind noch in diesem Schuljahr an dem sogenannten „BIBB-Modul“ teilnehmen. Dies bedeutet, dass Ihr Kind für zwei ganze Wochen (ca. 80 Stunden) in einer überbetrieblichen Berufsbildungsstätte (oder betriebsähnlichen Bildungsstätte) in Ihrer Region ....…… ……………(Name der ÜBS)…………………………………………….. praktische Erfahrungen in mindestens drei Berufsfeldern sammeln kann. Ihr Kind wird bei dem Träger von Meistern und/oder Ausbildern angeleitet und wird entsprechend erste wichtige Erfahrungen in den Praxiserprobungen machen.

Dieses „BIBB-Modul“ ist eine Schulveranstaltung und findet in der Zeit vom ……….

…………bis………….2010 statt. Die Anwesenheit in den genannten Ausbildungsstätten sind von ………………Uhr bis …………….Uhr. Es gelten in Bezug auf Anwesenheitspflicht und Versicherungsschutz alle in der Schule üblichen Regelungen.

Die Schülerinnen und Schüler werden in der Regel während der Teilnahme am „BIBB-Modul“ in der überbetrieblichen Ausbildungsstätte von ihren Lehrerinnen und Lehrern begleitet und die Anwesenheit wird kontrolliert.
Am Ende des „BIBB-Moduls“ erhalten alle Schülerinnen und Schüler ein Zertifikat. Dieses Zertifikat enthält Aussagen über die Tätigkeiten, Neigungen und Eignungen, Entwicklungspotenziale und eine Stärkenanalyse. Das Zertifikat soll dann dem Berufswahlpass (oder einem anderen Portfolioordner) beigelegt werden.

In der Regel macht es den Schülerinnen und Schülern großen Spaß, sich in einer solchen Ausbildungsstätte praktisch zu erproben und so wünschen wir auch Ihren Kindern viel Spaß, Erkenntnisse und Freude!
Aus datenschutztechnischen Gründen weisen wir Sie darauf hin, dass Sie noch ein Formular zur Unterschrift vorgelegt bekommen, damit Informationen über Ergebnisse im BIBB-Modul auch weitergegeben werden können.
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